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Neuapostolische Kirche

Hinweis:
Nach Ablauf des Jahres stellt NAK-
karitativ e.V. den Spendern 
unaufgefordert Zuwendungs-
bestÄtigungen aus. Voraussetzung 
dafÅr ist, dass die Anschrift des 
Spenders bekannt ist.

NAKtuell

Plakat des Monats

01.02.-28.02.10
Gott nimmt mich wahr.
Bei allem, was wir denken, sprechen, 
tun und bei allem, was wir erleben, 
wissen wir, dass Gott auf uns sieht.

(Quelle: NAKI)

Aufruf zu Spenden fÄr 
Erdbebenopfer in Haiti
In Absprache mit dem Stammapostel ruft 
NAK-karitativ zu Spenden f�r Hilfsaktionen 
zur Unterst�tzung der Erdbebenopfer in Haiti auf. Der Spendenaufruf wurde den Vorstehern als 
Aushang f�r die Gemeinde zugeschickt.

NAK-karitativ wird sich an Kooperationsprojekten mit ausgew�hlten Partnerorganisationen in der 
Soforthilfe beteiligen und auch die Bem�hungen zur Linderung der Not unter den 2.000 
Kirchenmitgliedern unterst�tzen. Ein Hilfsangebot ist bereits an die Gebietskirche USA und ihr 
Hilfswerk, den World Relief Fund, geschickt worden.

Spenden k�nnen eingezahlt werden unter dem Stichwort:

Erdbeben 2010

NAK-karitativ e. V.
Konto 104014500
BLZ 44080050, Dresdner Bank Dortmund
(bei Online-Spenden Commerzbank).

(Quelle: NAKI)

Premiere: Rundfunksendung der NAK 
Am Sonntagmorgen, 17.01.2010: um 6:30 Uhr meldet 
sich die Neuapostolische Kirche S�ddeutschland erstmals 
mit einer eigenen Rundfunksendung im Programm des 
Bayerischen Rundfunks. Stammapostel Wilhelm Leber 
wendet sich mit einem Gru�wort an H�rerinnen und 
H�rer. Die 15-min�tige Sendung ist der Auftakt f�r 
monatlich folgende Rundfunkbeitr�ge. 

Auf der Webseite von NAK-S�ddeutschland k�nnen diese 
und alle weiteren Rundfunkbeitr�ge in der Rubrkik „Kirchenrundfunk“ nachtr�glich angeh�rt 
werden. Dort sind auch die weiteren Sendetermine zu erfahren. ( www.nak-sued.de )

. (Quelle: NAKI, Foto: NAK-S�d)

www.nak-sued.de


NAKtuell

Neuapostolische Kirche mit eigenem 
YouTube-Kanal
Seit Februar 2005 gibt es das Internet-Videoportal 
YouTube. Dort k�nnen Nutzer kostenlos Videoclips 
ansehen und hochladen. Ganz frisch pr�sentiert sich nun 
auch die Neuapostolische Kirche Nordrhein-Westfalen mit 
einem eigenen YouTube-Kanal der �ffentlichkeit. Unter 
dem Nutzernamen „neuapostolisch“ finden sich zahlreiche 
Filme �ber die Neuapostolische Kirche und ihre 
Aktivit�ten:  (Quelle: NAKI)
http://www.youtube.com/user/neuapostolisch

Gottesdienste im Februar
03. Februar Gelegenheiten ergreifen Apg 17,19-21
07. Februar Der einzige Weg zum Heil Apg 4,12
10. Februar Am Heil Christus festhalten 2Thes 2,15
14. Februar Bleiben auf dem Heilsweg Apg 9,1.2
17. Februar Nicht z�gern, sondern handeln 1Mo 19,15.16
21. Februar Gottes helfende Hand Ps 18,17-20
24. Februar Jesus Christus als Heiler Mk 2,9-12
28. Februar G�ttlicher Reichtum R�m 10,12.13

JGD Lerne deinen Glauben kennen 1Kor 1,22.23

03. M�rz Befreit von S�nde R�m 6,17.18
07. M�rz (EGD) Das Heil f�r jene Welt Mk 3,10

Gospelkonzert 
Richtig gelesen! Ein weiterer 
Leckerbissen f�r Freunde der 
Gospelmusik ist in Vorbereitung:
Das Konzert ist sehr kurzfristig 
geplant und eingeschoben. Nach 
EJT und vielen Konzerten mit 
dem Projektchor2009 wollen wir 
wieder einmal mit der ehemaligen 
Stammbesetzung aus unserem Bezirk ein Konzert veranstalten. Dazu kam die Anfrage der 
Meininger - ob wir f�r das Jubil�um ihres Kirchenneubaues ein Konzert geben k�nnen gerade 
recht. 
Wir haben noch einige unaufgef�hrte St�cke aus der Zeit vor dem EJT "auf Lager". Diese sollen 
nun zu Geh�r gebracht werden. Klein, aber fein! Versprochen!!

Termin: Samstag, 20. Februar, 17:00Uhr NAK Meiningen
(Eintritt ist frei!)

GothAktuell

Åmterstunde einmal anders
...RÄckblick

In diesem Jahr kommen vielf�ltige Aufgaben und Ver�nderungen auf unsere Gemeinde zu. 
Grund genug, der ersten �mterversammlung in diesem Jahr ein v�llig neues Gepr�ge zu geben. 
Aus allen T�tigkeitsbereichen rund um unser Gemeindeleben waren Br�der und Schwestern mit 
eingeladen. Das Ziel ist einfach erkl�rt: Es soll in diesem Jahr mehr mit- und weniger 
nebeneinander gearbeitet werden. Das funktioniert letztendlich nur, wenn alle Beteiligten an 
einen Tisch geholt werden und so neben den eigenen Problemen auch die der anderen kennen, 
verstehen und daraus resultierende Meinungen respektieren. Ob Kinderarbeit, Kirchgarten, 
Musik, Senioren, usw. - oft reicht der ber�hmte kleine Blick �ber den Tellerrand, um Ausl�ser f�r 
Unverst�ndnis und �rger aus der Welt zu schaffen. Die vergangene �mterversammlung soll 
dazu ein erster Schritt im neuen Jahr und Anregung f�r alle Geschwister sein, Probleme nicht 
unter den Teppich zu kehren, sondern offen anzusprechen. 

Um diesen Worten gleich Taten folgen zu lassen hier die ersten Hinweise, 
Änderungen und Absprachen aus der Ämterstunde:

 Hinweis fÄr die Reinigungsgruppen
An jedem ersten Donnerstag im Monat treffen sich bekanntlich unsere Senioren am Nachmittag. 
Wenn dies in der Kirche stattfindet, wird dazu der Kinderraum umger�umt. Unsere Senioren 
haben nun gefragt, ob sie sich das –f�r sie eh nicht einfache – Umherr�umen der Tische und 
St�hle zum Ende des Treffens ersparen k�nnen, da beim Saubermachen am Abend eh wieder 
alles ger�ckt wird. Geht freilich, es soll nur keiner denken, „die k�nnten gef�lligst auch ihren 
Kram wegr�umen...“ – aus diesem Grund hier noch einmal die Absprache f�r alle zur Info!

Ergebnisse, beschlossenen �nderungen, und Hintergr�nde dazu werden wir in Zukunft im 
Gemeindebrief ver�ffentlichen. Damit soll sichergestellt werden, dass die Informationen alle 
Geschwister erreichen und Ver�nderungen m�glichst von allen mitgetragen und unterst�tzt 
werden k�nnen.

 Neuregelung zur Gottesdienstleitung im Vertretungsfall
Bisher sah die Regelung vor, dass bei Verhinderung des Gemeindevorstehers automatisch der 
Evangelist als h�chstes Amt den Gottesdienst h�lt. Der krankheitsbedingte Ausfall unseres 
Hirten gab den Anlass, in Absprache mit unserem Bezirks�ltesten einen v�llig neuen Weg 
einzuschlagen. In Zukunft wird (nicht generell) im Vertretungsfall, jeweils der gerade 
„diensthabende“ Priester den Gottesdienst halten.  Somit kann es auch vorkommen, dass der 
gottesdienstleitende Priester, den Evangelisten zum Mitdienen aufruft. 
Die bisherigen Reaktionen aus der Gemeinde zeigen, dass diese neue M�glichkeit, der 
Entfaltung vieler, unterschiedlicher Gaben durchweg positiv aufgenommen wurde. 
Solche R�ckmeldungen sind sehr wichtig, ganz besonders wenn neue Wege beschritten 
werden! Bitte teilt  positive und negative Erfahrungen den Br�dern mit! Nur so k�nnen wir 
gemeinsam und erfolgreich an unserer Gemeinde bauen.

http://www.youtube.com/user/neuapostolisch


GothAktuell
weitere Hinweise, Änderungen und Absprachen aus der Ämterstunde:

 Brunchtermine
In Zukunft werden wir darauf achten, dass Brunch und Vorsonntagsschule nicht auf einen 
Sonntag gelegt werden. Der Grund: Es macht es unseren Schwestern unn�tig schwer, die 
Kleinen ruhig zu halten, wenn ihnen Leckereien vor der Nase aufgebaut sind, an die sie dann 
nicht dran d�rfen. Einleuchtend! Zweiter Gedanke: Ein Brunch macht Sinn, wenn sich Besuch 
angemeldet hat – so besteht ggf. die M�glichkeit, in Ruhe ein pers�nliches Gespr�ch zu f�hren.
Im Februar ist Bezirks�ltester Voigt am So, 14.2. zugegen – wir nehmen dies als Anlass, an 
diesem Sonntag nach dem Gottesdienst zu brunchen.

 Gartenteam sucht UnterstÄtzung
Unser Kirchgarten hat sich durch jahrelange und 
liebevolle Arbeit zu einem echten  „Hingucker“ entwickelt. 
Um diese Arbeit in diesem Umfang weiter fortf�hren zu 
k�nnen, braucht unser Gartenteam ab diesem Jahr 
dringend Verst�rkung! 
Ansprechpartner: Thomas Lange

FilmvorfÄhrung zum EJT
Bereits vor l�ngerer Zeit angek�ndigt, klappt es nun mit der geplanten 
Vorf�hrung des Filmes vom Europ�ischen Jugendtag. Beginn ist 
Sonntag, 21. Februar um 16:00Uhr in der Kirche. 
Es sind ausdr�cklich alle interessierten Geschwister eingeladen – egal 
welchen Alters. Ein T�sschen Kaffee zum Film wird sich sicher auch 
finden...  Vorbereitet ist ein Querschnitt von max. 2h Gesamtdauer. 
Ansprechpartner: Patrick H�ner

Lange Nacht der Hausmusik   - Freitag, 26.MÇrz 2010
Traditionell werden die Th�ringer Bachwochen mit einem 
gro�en Fest der Musik eingel�utet:
Der „Langen Nacht der Hausmusik“! 
Erstmals wird in diesem Jahr auch unsere Gemeinde 
Austragungsort sein. Vorbereitend dazu sind Ideen, 
Vorschl�ge und Beitr�ge gefragt. Ein Teil des Programms 
steht noch zur freien Gestaltung offen.
Ausf�hrliche Informationen zum Event und Programm folgen 
im n�chsten Gemeindebrief und auf unserer 
Gemeindehomepage!
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Termine 
Wiederkehrende Termine: Gottesdienst: So. 9:30Uhr und Mi.19:30Uhr  

Chorprobe: Mo. 19:30Uhr  Jugendchor: Mo 18:30Uhr bzw. 20:30Uhr

Tag Datum Uhrzeit Termin Bemerkungen

15:00 Seniorentreffen 
Do 04.02. 

19:00 Kirchenreinigung (Gruppe 1) 

Fr 05.02. 19:30 Bezirkschor und -orchester parallel: 
Vorsteherversammlung 

So 07.02. 09:30 
Treffen der Konfirmanden
Gottesdienst mit anschl. Blockunterricht
NAK Arnstadt

Gotha: Vorsonntagsschule 

Di 09.02. 19:30 �mterversammlung mit B� Voigt 

Do 11.02. 19:00 Kirchenreinigung (Gruppe 2) 

Fr 12.02. 19:30 Probe Gemeindeorchester 

Sa 13.02. 15:00 Probe Kinderchor 

So 14.02. 09:30 Gottesdienst mit B� Voigt Brunch nach dem GD 

Do 18.02. 19:00 Kirchenreinigung (Gruppe 3) 

Fr 19.02. 19:30 Dirigentenschulung (Startseminar) 

ab10:00 Probe Gospelchor 

Sa 20.02. 
17:00 

Konzert des Gospelchores 
Anlass: 10 Jahre Kirchen-Neubau 
Meiningen 

NAK Meiningen

So 21.02. 10:00 
JGD mit AP Wosnitzka
TU Ilmenau (AudiMax)
�bersichtskarte

Gotha: Vorsonntagsschule 

Mo 22.02. 19:30 Regionalchor mit Ohrdruf
Leitung: L. Dittrich keine Jugendchorprobe!

Di 23.02. 19:00 Probe Seniorenchor NAK Friedrichroda

Do 25.02. 19:00 Kirchenreinigung (Gruppe 4) 

Fr 26.02. 19:30 Jugendstunde 

www.nak-gemeinde-gotha.de

